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Carotisstenose – was nun?

Einladung zum 
HGZ-Gefäßsymposium 2026
Mittwoch, 4.2.2026
18:00 – 21:00 Uhr

— 
Veranstaltungsort:
Herz- und Gefäßzentrum Bad Bevensen 
Vortragsraum Reha-Gebäude
Römstedter Straße 25
29549 Bad Bevensen



Einladung

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

um die beste Behandlung der Carotisstenose ist eine 
erneute Diskussion entbrannt. Doch was wissen wir 
verlässlich über das weitere Schicksal von Menschen, 
bei denen die Carotis interna hochgradig verengt ist? 
Sind aktuelle Studienergebnisse so eindeutig und für 
jeden gültig, dass der Rat an den besorgten Betroffe-
nen in Zukunft lauten soll: Nehmen Sie Ihre Tabletten 
und seien Sie beruhigt?

In unserem Carotis-Symposium wollen wir der Frage 
nachgehen, welche Möglichkeiten der Gefährdungs-
beurteilung von Plaques unter Nutzung von neuester 
Technik und KI bestehen. Welche Beiträge liefern die 
Partner im interdisziplinären Team in der Therapie-
gestaltung vor allem bei Patienten mit asymptomati-
scher Stenose? Sind die Leitlinien noch aktuell oder 
müssen wir umdenken? Wird eigentlich überthera-
piert?

Spezialisten aus der Medizintechnik wie aus den be-
handelnden medizinischen Disziplinen und der Steu-
ergruppe der Leitlinienkommission werden in ihren 
Beiträgen darstellen, wie wir auch zukünftig zu indivi-
duellen, nachhaltigen und sicheren Behandlungskon-
zepten für unsere Patienten kommen werden. 

Ich freue mich auf einen lebhaften Austausch zu ei-
nem kontrovers diskutierten Thema!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Thomas Nolte

Mittwoch, 4.2.2026
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Moderation: 
Dr. med. Thomas Nolte
Direktor des Gefäßzentrums

18:00	 Begrüßung 
	 Dr. med. Thomas Nolte

18:05	 Grußwort
	 Dirk Ludemann
 
18:10	 Duplexultraschall – zur Beurteilung 
	 der Carotisstenose ausreichend? 
	 Anne Breede

18:25	 Risikoanalyse per CTA: 
	 Was kann moderne Bildgebung?
	 PD Dr. habil. Michael Graß

18:40	 Die Rolle der Neurologin im  
	 interdisziplinären Team
	 Dr. med. Iris Brandt

18:55	 ECST-2: Grund zum Strategiewechsel?
	 Prof. Dr. med. Martin Storck

19:10	 Neue Einsichten in CAS im Blick  
	 auf die ROADSAVER-Studie
	 Dr. med. Wulf Euringer

19:25	 Carotischirurgie – zu viel, zu schnell?
	 Dr. med. Thomas Nolte

19:10	 Zusammenfassung
	 Dr. med. Thomas Nolte

19:45	 Come-Together mit Imbiss

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer 
Niedersachsen beantragt.


